
 

Gemeinde Tosterglope     

Der Bürgermeister      
    

 

 

Niederschrift 

über die 1. Sitzung des Rates der Gemeinde Tosterglope 

am Dienstag, dem 09.11.2021 in Heil`s Hotel in Ventschau 

 

Beginn: 19:32Uhr         Ende: 20:48 Uhr 

Anwesend vom Rat:       Bürgermeister Hermann Saucke 

Ratsherr Eckhard Krüger 

Ratsherr Jan Hendrik Wellnitz 

Ratsherr Grégoire Vanoli 

Ratsherr Till Luschert 

Ratsherr Heiko von Steuben 

Ratsherr Klaus-Hasse Winterstein 

Ratsherr Robin Urbach 

Ratsfrau Radka Stanek-Spoida 

 

Protokollführerin Silke Waschkus 

 

Als Gäste:               - Gudrun Kiriczi vom Medienhaus Lüneburg 

                - Samtgemeindebürgermeisterin Uta Kraake 

 

1. Eröffnung der Sitzung  

Herr Winterstein begrüßt die Ratsmitglieder, die Samtgemeindebürgermeisterin und die Zuhörer.  
Als Altersvorsitzender eröffnet er die Sitzung und fordert die Ratsmitglieder auf, sich kurz 
vorzustellen. 



2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
Ratsherr Winterstein bestätigt die ordnungsgemäße Ladungsfrist und die Beschlussfähigkeit, jedoch 
bezweifelt er die Rechtmäßigkeit des unter 7.3 folgenden TOPs, da er die Ordnungsmäßigkeit nach 
eigenen Recherchen anzweifelt. Nach kurzer Diskussion erklärt Bürgermeister Hermann Saucke, dass 
mit TOP 7.3 das Amt des stellvertretenden Gemeindedirektors bzw. der stellvertretenden 
Gemeindedirektorin beschrieben ist, daraufhin wird die Sitzung fortgesetzt. 
Für den nächsten Tagesordnungspunkt übergibt Herr Winterstein die Sitzungsleitung an 
Bürgermeister Hermann Saucke. 
 
3. Förmliche Verpflichtung und Pflichtenbelehrung der Ratsfrauen und Ratsherren durch 
den bisherigen Bürgermeister 
Bürgermeister Saucke begrüßt die Anwesenden, insbesondere die Samtgemeindebürgermeisterin 
Uta Kraake, den früheren Bürgermeister Eckhard Korn, den Bürgermeister der Gemeinde Nahrendorf 
Uwe Meyer, Frau Kiriczi vom Medienhaus Lüneburg sowie die ehemaligen Ratsmitglieder.  
Bürgermeister Saucke verpflichtet die neuen Ratsfrauen und Ratsherren gemäß § 43 des Nieders. 
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG).  
Herr Winterstein übernimmt wieder die Leitung der Sitzung. 
 
4. Beschlussfassung über den Verzicht auf einen Verwaltungsausschuss 
Herr Winterstein erklärt, dass die Gemeinde nach § 104 NKomVG auf die Bildung eines  
Verwaltungsausschusses verzichten kann. Hierzu ist die Zustimmung von zwei Dritteln aller 
Mitglieder erforderlich. Er selber würde sich jedoch für einen Verwaltungsausschuss aussprechen. 
Beschluss: 
Ein Verwaltungsausschuss wird nicht gebildet. 
Dieser Beschluss wird mit 8 Ja-Stimmen und einer Enthaltung gefasst. 
 
5. Wahl der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters  
Bürgermeister Hermann Saucke berichtet, das die WGTV die Bildung einer Fraktion schriftlich 
mitgeteilt hat, sie besteht aus 6 Ratsmitgliedern. Die AWG hatte keine schriftliche Mitteilung 
abgebeben, welches sie aber im gleichen Moment nachholt. Somit besteht der Gemeinderat aus zwei 
Fraktionen; mit 6 Ratsmitgliedern die WGTV, als Fraktionssprecher Jan Hendrik Wellnitz, und mit drei 
Mitgliedern die AWG, als Fraktionssprecher Robin Urbach. 

Herr Winterstein bittet um Vorschläge zur Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters. 
WGTV-Fraktionssprecher Jan Hendrik Wellnitz schlägt Hermann Saucke zur Wiederwahl vor.  
AWG-Fraktionssprecher Robin Urbach schlägt Klaus-Hasse Winterstein vor und beantragt, dass 
geheim abgestimmt wird. Beide Kandidaten stellen sich zur Wahl. 
Die Auszählung der Stimmen ergibt 6 Stimmen für Hermann Saucke, zwei Stimmen für Klaus-Hasse 
Winterstein und eine Enthaltung. 
Damit ist Ratsherr Hermann Saucke zum Bürgermeister wiedergewählt worden. 
 
6. Vereidigung des Bürgermeisters 
Die Vereidigung entfällt, da Bürgermeister Hermann Saucke wiedergewählt wurde. Er bedankt sich 
für die Wahl und freut sich auf die Zusammenarbeit mit dem neugewählten Gremium. 
 
7. Feststellung der Tagesordnung 
 



7.1 Beschluss über die Geschäftsordnung 
Bürgermeister Hermann Saucke erklärt, dass die bisherige Geschäftsordnung allen Ratsmitgliedern 
seit geraumer Zeit vorliegt.  
Er schlägt vor, die Geschäftsordnung vorerst zu übernehmen, Änderungen könnte man im Laufe der 
Zeit vornehmen. 
Beschluss: 
Die vorliegende Geschäftsordnung wird einstimmig beschlossen. 

7.2 Wahl einer stellv. Bürgermeisterin/eines stellv. Bürgermeisters 
Für die Wahl der stellv. Bürgermeisterin/des stellv. Bürgermeisters wird von der WGTV Herr Grégoire 
Vanoli vorgeschlagen. Die AWG schlägt Ratsherren Jan Hendrik Wellnitz vor, welcher jedoch ablehnt. 
Dann schlägt die AWG Ratsfrau Radka Stanek-Spoida vor, die den Wahlvorschlag annimmt. 
Die AWG beantragt geheime Wahl. 
Auf Ratsherren Grégoire Vanoli entfallen nach Auszählung 6 Stimmen und auf Ratsfrau Radka Stanek-
Spoida drei Stimmen. Ratsherr Grégoire Vanoli nimmt die Wahl an um ist somit zum 
stellvertretenden Bürgermeister gewählt. 
 
7.3 Beschluss über den allgemeinen Vertreter (Verwaltungsvertreter) 
Bürgermeister Hermann Saucke erklärt, dass der Bürgermeister gemäß § 105 Abs. 5 NKomVG den  
allgemeinen Vertreter vorschlägt. Er schlägt Ratsherrn Jan Hendrik Wellnitz vor. 

Beschluss: 
Ratsherr Jan Hendrik Wellnitz wird zur allgemeinen Vertreter des Bürgermeisters bestimmt. 
Dieser Beschluss wird mit acht Ja-Stimmen bei einer Enthaltung gefasst. 
Anschließend wird Ratsherr Jan Hendrik Wellnitz von Bürgermeister Hermann Saucke vereidigt und 
ins Ehrenbeamtenverhältnis berufen. 
 
7.4 Bildung der Fachausschüsse 
Herr Saucke teilt mit, dass es wieder einen Bau-und Wegeausschuss geben soll.  
Dieser Beschluss wird einstimmig gefasst. 
Der mit 5 Sitzen geplante Ausschuss wird wie folgt besetzt: 
Von der WGTV Ratsherr Till Luschert als Vorsitzender, Ratsherr Eckard Krüger, Ratsherr Grégoire 
Vanoli und nach Losentscheid Ratsherr Heiko von Steuben. Von der AWG Ratsherr Klaus-Hasse 
Winterstein. 
 
7.5 Besetzung des Kindergartenbeirates 
Laut Satzung des Kindergartens Tosterglope gehören dem Kindergartenbeirat zwei Elternvertreter, 
die Kindergartenleitung, die Gruppenleitungen, der Bürgermeister der Gemeinde Tosterglope und 
sein Stellvertreter an. Außerdem wird je ein Mitglied des Rates der Gemeinden Nahrendorf und 
Tosterglope in den Beirat gewählt.  
Ratsherr Heiko von Steuben wird die Gemeinde Tosterglope im Kindergartenbeirat vertreten. 
 
8. Verabschiedung von ausscheidenden Ratsmitgliedern 
Die ehemaligen Ratsmitglieder Karsten Hobbie, Felix Stern, Kerstin Löb-Mroß, Brigitte Dörling, Kira 
Noske, Stefanie Schmoeckel und Ulla Meyer haben bei der Kommunalwahl 2021 nicht wieder 
kandidiert bzw. haben keinen Platz im Rat erhalten. 
Herr Saucke bedankt sich für die konstruktive Zusammenarbeit in den vergangenen 
Jahren und überreicht den anwesenden ausscheidenden Ratsmitgliedern ein Präsent. 
 



9. Anträge und Anfragen 

-Anträge liegen nicht vor. 

-Ratsfrau Radka Stanek-Spoida regt an, neben dem Bau-und Wegeausschuss noch weitere 
Ausschüsse zu bilden. Dieses will man in einer weiteren Sitzung besprechen. 

 
10. Einwohnerfragestunde (Unterbrechung der Sitzung von 20.43 bis 20.47 Uhr) 
-Frau Elke Witt bemängelt, dass der einwohnerstärkste Ortsteil Ventschau keinen Gemeindedirektor 
stellt. Hierzu erklärt Bürgermeister Hermann Saucke, dass der stellvertretende Bürgermeister 
Grégoire Vanoli in Ventschau wohnt. 
-Eine besorgte Mutter fragt nach, warum der Corona Fall im Kindergarten in Tosterglope nicht beim 
Gesundheitsamt bekannt ist. Außerdem fragt sie, wo die Stellenausschreibungen für den 
Kindergarten Tosterglope zu finden sind und ob die Einstellung einer neuen Küchenkraft geplant ist, 
um die Erzieher dort zu entlasten. 
Hierzu erklärt Bürgermeister Hermann Saucke, dass er über Erkrankungen der Mitarbeiter keine 
Auskunft erteilt und für eine kranke Mitarbeiterin kein Ersatz eingestellt werden kann. Die 
Stellenausschreibungen sind auf den gängigen Portalen für Erzieher zu finden und auch auf der 
Homepage der Gemeinde. Aus Kostengründen kann man nur eine begrenzte Anzahl an 
Zeitungsanzeigen aufgeben, dieses sei aber schon in der Landeszeitung sowie der Elbe-Jeetzel-
Zeitung erfolgt. Es wird versucht, eine weitere Erzieherin einzustellen, um die Erzieher im 
Kindergarten zu entlasten. 
 
11. Schließung der Sitzung 
Bürgermeister Hermann Saucke schließt um 20.48 Uhr die Sitzung. 

 

Hermann Saucke                                                                     Silke Waschkus  

Bürgermeister und Gemeindedirektor                                                       Protokollführerin 

 

 

 


